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Blick über  
den Zaun  
Obst- und Gartenbauverein Moosbach und Umgebung e.V. 

 
 

Jahresprogramm 2014 
 

Datum Programmpunkt 

11.01.2014 Jahreshauptversammlung 

05.04.2014 Säuberungsaktion/ 13-16 Uhr 

7./8.04.2014 Osterbrunnen schmücken 

April Veredlungskurs 

10.05.2014 Muttertagswanderung 

29.05.2014 Dorffest 

19.-22.06.2014 Jahresfahrt an den Lago Maggiore 

20.07.2014 Teilnahme am Kirchweihumzug in Feucht 

August Teilnahme am Ferienprogramm des Marktes Feucht 

09.08.2014 Ein-Tagesfahrt zur Landesgartenschau (Deggendorf) 

11.10.2014 Herbstfahrt „Fisch und Ganspartie“ (zu Bärbels Garten 

nach Dixenhausen) 

28.-30.11.2014 Feuchter Weihnachtsmarkt (OGV-Stand) 

06.12.2013 Adventliche Feier evang. Gemeindehaus/ 15.00 Uhr 

13.12.2013 Gemeinsame Weihnachtsfeier aller Vereine 
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Liebe Gartenfreunde, 

auch in diesem neuen Gartenjahr möchten wir Ihnen die Termine für das 
laufende Jahr bekannt geben. Ebenfalls möchten wir die Ereignisse des ver-
gangenen Vereinsjahres nochmals kurz in Erinnerung rufen, denn nicht alle 
Mitglieder waren bei der Jahreshauptversammlung am 11.01.2014 anwe-
send. 
 Am 9.3. zeigt Hr. Rauch an der Streuobstwiese wie man Spalierobst und 

Weinstöcke richtig schneidet. 

 Am 18/19.3. schmückten wir - wie jedes Jahr - den Osterbrunnen. 

 Am 13.4. beteiligten wir uns an der Aktion "Dem'a in Dreeg weg" der 

Gemeinde Feucht. 

 Am 11.5. fand wieder unsere traditionelle Muttertagswanderung nach 

Ungelstetten statt. 

 Unsere 3-Tagesfahrt führte uns in die Partnergemeinde Leutschach. 

 Am 1.8. nahmen 11 Kinder an unserem Ferienprogramm teil, das von 

der Fam. Merkel durchführt wurde, 

 Am 21.09. richteten wir zum 65-jährigen Jubiläum ein Weinfest am 

Parkplatz der Bürgerhalle aus. 

 Die Herbstfahrt führte uns mit einem vollen Bus am 12.10. zur Orchide-

engärtnerei Currlin in Welbhausen. Zum traditionellen Fisch- und Gans-

essen ging es nach Wilhelmsdorf. 

 Am 1.12. fand wieder unsere adventliche Feier im evang. Gemeindehaus 

statt. Die gemeinsame Weihnachtsfeier aller Moosbacher Vereine runde-

te unser Jahresprogramm ab.  
 

Wir gedenken unserer 2013 verstorbenen Mitglieder 
 

 Fr. Erna Haas 
 Hr. Helmut Koch 
 Fr. Dorothea Wiedemann 
 Hr. Ludwig Wasserburger 
 Hr. Erich Schuster sen. 

 

2013 gab es einen Austritt, 13 neue Mitglieder konnten gegrüßt werden. 
Der Mitgliederstand betrug somit am 1.01.2014 223 Personen. 
 

Herzlich willkommen in unserem Verein! 
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Ehrung langjähriger Mitglieder 

50 Jahre 
 Herr Herbert Purucker 
  

40 Jahre 
 Herr Hans Heiden 
 Frau Herta Meindl 
 Herr Fritz Ritter 
 

15 Jahre 
 Herr Werner Freier 
 Herr Günther Hartmann 

25 Jahre 
 Frau Ilona Drewing 
 Herr Klaus Flohschütz 
 Frau Annelore Hahn 
 Frau Ulrike Lang 
 Frau Brigitte Rotter 
 Frau Edith Schmid 
 Frau Margarete Spitz 
 Herr Kurt Zischer  
 

 

Zum Ehrenmitglied wurde Josef Rauch ernannt. 
 

 
 

Wir konnten im vergangen Jahr 2 Hochzeitskugeln überreichen: 
Familie Poppel und Familie Hauenstein 
           

 

 

 

 

 

 



Seite 4 

Unsere neu gewählte Vorstandschaft 

In der diesjährigen Hauptversammlung wurde auch die Vorstandschaft neu 

gewählt. Im Wesentlichen bleibt die bisherige Vorstandschaft bestehen. Es 

gibt allerdings eine neue zusätzliche Beisitzerin: Rita Lang (1. v. r.). 

 

Amt Wahlvorschlag Ergebnis 
1. Vorstand Fr. Kotzur mit 43 von 43 Stimmen wiedergewählt 
2. Vorstand Fr. Merkel mit 43 von 43 Stimmen wiedergewählt 
Kassierer Fr. Rabius mit 43 von 43 Stimmen wiedergewählt 
Schriftführer Hr. Vyhnalek mit 42 von 43 Stimmen wiedergewählt, 

eine Enthaltung 

Als Beisitzer wurden Fr. Gudrun Kempa, Fr. Rita Lang und Fr. Andrea Zapf 
einstimmig per Akklamation gewählt. 
Als Kassenprüfer wurden Fr. Marga Schäfer und Fr. Gudrun Vyhnalek ein-
stimmig per Akklamation gewählt. 

 

 

Ich wünsche allen Mitgliedern ein gutes Gartenjahr 
Gerlinde Kotzur, 1. Vorsitzende 
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Unsere Aktivitäten 2014 (s.a. Jahresprogramm 1. Seite) 

Osterbrunnen schmücken 
Zum Schmücken des Osterbrunnens bitten wir Grünzeug (wenn möglich 
nicht zu große Äste) an den Brunnen zu bringen. Wir freuen uns über viele 
Helfer, die uns beim Binden der Girlanden und Schmücken, sowie Aufstel-
len des Osterbrunnens unterstützen.  
Wir würden uns freuen, wenn viele Kinder dabei wären.  
Bitte Gartenscheren, Rechen und Besen mitbringen. 
 
Säuberungsaktion 
Im April veranstaltet der Markt Feucht wieder die Aktion „Dem`a in Dreeg 
weg“. Wir werden uns wieder mit einer Aktion beteiligen. Wir freuen uns 
über eine große Beteiligung – wenn möglich bitte vorab melden. Tel.: 5470 
 
Veredlungskurs 
Im April bietet Hr. Rauch einen Veredelungskurs an. 
 
Muttertagswanderung 
Die Muttertagswanderung führt uns wieder nach Ungelstetten in „Die 
Scheune“. Der Treffpunkt ist für Wanderer um 14.00 Uhr, für Radfahrer 
und evtl. Autofahrer um 14.30 Uhr an der evang. Kirche Moosbach. Es wird 
ab 15.00 Uhr reserviert. Wir bitten um Anmeldung. Um Fahrgemeinschaf-
ten bilden zu können, bitte um Info, wer fahren könnte und möchte.  
Tel.: 4648 bis 03.05.2014. 
 
Dorffest 
Erstmalig findet an Christi Himmelfahrt ein Dorffest statt. Die Moosbacher 
Vereine planen gemeinsam und erarbeiten derzeit das konkrete Programm.  
 
Jahresfahrt an den Lago Maggiore 
Es ist dieses Mal ein 4-Tagesausflug nach Stresa. Auf dem Programm stehen 
die Führung auf den Borromäische Inseln und ein Tagesausflug über 
Domodossola mit der Centovallibahn nach Locarno und mit dem Schiff zu-
rück nach Stresa.  Die Fahrt ist ausgebucht, eventuelle Nachfragen möglich. 
 
 

Kirchweihumzug 
Wir werden dieses Jahr wieder am Kirchweihumzug teilnehmen. Wir wer-
den rechtzeitig informieren, wann und wo sich die Helfer und Teilnehmer 
treffen.  
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Ein-Tagesfahrt zur Landesgartenschau in Deggendorf 
Die Landesgartenschau findet dieses Jahr in Deggendorf statt.  Am 09.08. ist  
eine Tagesfahrt geplant.  Das Programm liegt bei. 
Wir werden mit einer ca.  2-stündigen Führung starten. Der Nachmittag 
steht dann allen zur freien Verfügung. 
Anmeldungen bis 31.3.2014 unter Tel.: 5470 
Es können auch verbilligte Karten bei Frau Kotzur bestellt werden (nur für 
Mitglieder) 
 
Über die anderen Aktivitäten berichten wir in der Juli-Ausgabe des „Blick 
über den Zaun“. Falls wir eine weitere spontane Aktivität unternehmen, wer-
den wir dies kurzfristig über die Presse veröffentlichen. 
 
Für eine rege Beteiligung an den Veranstaltungen, sowie auch Anre-
gungen von Ihnen wären wir sehr dankbar. 
 
Gartenratgeber 

Ein besonderer Hinweis gilt dem Gartenratgeber. Er kann als ein Jahres-

Abonnement (12 Hefte) zu 15 € bezogen werden, da wir mittlerweile eine 

Abonnentenzahl von über 30 erreicht haben auf Grund unserer Werbung 

mit dem 3 monatigen Probeabo. 
 

Keimfähigkeit von Saatgut prüfen 

Weil viele Gemüse- und Kräutersamen mit fortgeschrittenem Alter schnell 

an Keimfähigkeit verlieren, lohnt es sich bei Saatgut aus Vorjahren die 

Keimfähigkeit zu testen. Dazu braucht man Keimschalen oder flache Teller, 

Fließpapier oder Zellstoff und eine gleichmäßige Temperatur von etwa 

20ºC. Von kleineren Samen (z.B. Basilikum, Borretsch usw.) werden 100 

Körner abgezählt, bei größeren (Bohnen, Erbsen u.a.) reichen 50. 

Auf dem Teller mit dem zurechtgeschnittenen, angefeuchteten Fließpapier 

werden die Samen so verteilt, daß sie sich gegenseitig nicht berühren. Dann 

werden die Samen mit einer weiteren Lage feuchten Fließpapiers bedeckt. 

Die Proben ständig feucht halten. Durch laufendes Auszählen und Entfer-

nen der gekeimten Samen kann man leicht den prozentualen Anteil der ge-

keimten Samen feststellen.  

Die durchschnittliche Keimfähigkeit sollte bei 80 bis 90 % liegen. Bei einer 

Keimfähigkeit unter 50% sollte das Saatgut nicht mehr verwendet werden. 
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Die Petersilie keimt bedeutend schneller und sicherer, wenn der Boden 
schon angewärmt und ausreichend abgetrocknet ist. Wird sie zu früh gesät, 
liegt der Samen zu lange im Boden und es besteht die Gefahr, dass er ver-
fault. Deshalb sollte die Aussaat nicht vor dem 15. März stattfinden. Die 
normale Keimdauer von Petersilie beträgt 3 Wochen. Bei Schnittpetersilie 
genügt ein Reihenabstand von 12 bis 15 cm. 
Salbei sollte an einem Platz gepflanzt werden, wo er im Winter gegen 
scharfe Ostwinde geschützt steht. Dazu eignen sich besonders die Süd- oder 
Südwestseiten von Mauern, Schuppen oder Sträuchern.  
Dill gedeiht auf allen Bodenarten und auch an halbschattigen Stellen. Man 
muss ihn gar nicht auf einem extra Beet säen, sondern kann die Samen zwi-
schen anderen Kräutern und Gemüsepflanzen einfach ausstreuen und 
leicht einharken. 
Kerbel, ab Mitte März kann mit der Aussaat begonnen werden. Will man 
regelmäßig ernten, dann empfiehlt es sich die Aussaat alle 4 Wochen zu 
wiederholen. Mit zunehmender Tageslänge tritt allerdings das Wachstum 
der Blätter zu Gunsten der Blütenbildung zurück, so dass die Erträge späte-
rer Aussaaten geringer ausfallen.  

Für Basilikum gilt ähnliches, wie für Majoran. Hier sollte Pflanzung bzw. 
Aussaat nicht vor dem 20. Mai stattfinden. Basilikum fühlt sich am wohls-
ten z.B. an der Südseite einer Mauer, wo es sonnig und windgeschützt steht. 
Kapuzinerkresse mag es feucht, deshalb ist auch nach dem Auflaufen auf 
ausreichende Bewässerung zu achten. Ab dem 20. Mai werden die kräftigen 
Pflanzen dann an einem halbschattigen Platz mit tiefgründigem, humosem 
und nährstoffreichem Boden ausgepflanzt. Wichtig ist auch hier wieder: re-
gelmäßig gießen! 

Wer einen sehr schweren, lehmigen, Gartenboden hat, der läuft Gefahr, daß 
die Erdoberfläche nach dem Angießen der Aussaat hart verkrustet und die 
zarten Sämlinge sie nicht durchbrechen können. 
Um das zu verhindern sollten bei der Direktaussaat die Samen angegossen 
werden, bevor man sie mit Erde bedeckt.  
Eine andere, noch bessere Möglichkeit ist das Füllen der Saatrillen mit gut 
verrotteter feinkrümeliger Komposterde. Darin können die Samen eingebettet 
werden und damit werden sie auch abgedeckt. Außerdem erwärmt sich die 
dunkle Komposterde leichter und sie hält schon Nährstoffe für die jungen 
Pflänzchen bereit. 

Wer ein Kräutlein gegen die Dummheit fände, könnte 

Bill Gates als Butler einstellen. © Erhard Blanck, (*1942)



Seite 8 

Vorstand Obst und Gartenbauverein Moosbach und Umgebung e.V. 

Funktion  Name Adresse 

1. Vorsitzende Gerlinde Kotzur  Ungelstetter Str.1, Tel: 5470 

2. Vorsitzende Heidi Merkel Ginsterweg 2, Tel: 4648 

Kassiererin Brigitte Rabius Fliederweg 1, Tel:7735 

Schriftführer Peter Vyhnalek  Fliederweg 3, Tel:16835 

Beisitzer Gudrun Kempa Fliederweg 16, Tel: 726840 

Beisitzer Andrea Zapf Bierweg 4, Tel: 3300 

Beisitzer Rita Lang Schützenstr. 133 Tel: 728999 

 

Geräteverleih 

Verfügbare Geräte Leihgebühr pro Gerät und Stunde 

 Häcksler 

 Vertikutierer 

 Heckenschere 

 Rollsieb 

 Bodenfräse 

 Rasenwalze 

Mitglieder 2,50 € 

Nichtmitglieder 5,00 € 

Ansprechpartner   Telefon 

Josef Rauch 4909 

Wolfram Tauer 4814 

Machen Sie regen Gebrauch von den vereinseigenen Geräten! 

 

Alle Mitglieder können bei Baustoff-Bothmann GmbH und Hagebau-
markt in Feucht vergünstigt einkaufen. 
Bitte an der Info-Kasse bezahlen und vorher den Mitgliedsausweis vorzeigen 
Achtung: Der Mitgliederausweis ist bis einschließlich 2016 gültig 

 

Obst- und Gartenbauverein 

Moosbach und Umgebung e.V. 

 

Mitglied im Bayerischen Landes-Bezirks und Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege e.V. 
1.Vorsitzende: Gerlinde Kotzur  Peter Vyhnalek 
Ungelstetter Str. 1   Fliederweg 3 
90537 Feucht  Tel.: 09128 5470 90537 Feucht Tel:09128/16835 

 

 

Im Internet unter: http://www.ogv-moosbach.de 

http://www.ogv-moosbach.de/

